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Beschreibung  In der SBN 2000 waren die Einzelberufe (die Berufsdatenbank des Bundesamts für 
Statistik enthält zurzeit etwa 20‘000 Einzelberufe) in einer wirtschaftsbranchen-
orientierten Ordnung gruppiert (z.B. Berufe des Baugewerbes, Berufe des 
Gesundheitswesens etc.). Entsprechend den Kategorien der SBN 2000 wurden die 
statistischen Zahlen zu den erlernten bzw. ausgeübten Berufen, die sich aufgrund der 
Daten der verschiedenen Erhebungen ergeben, präsentiert. 
 
Gegenwärtig gültige Version:. 
Diese Nomenklatur wird aufgegeben und durch die Schweizer Berufsnomenklatur (CH-
ISCO-19) ersetzt. 
 
Revision:  
Wichtigste Änderungen zwischen der SBN 2000 und der SBN 1990: Bildung von 9 Berufs-
abteilungen; dies ermöglicht bei Mikrozensen Auswertungen auf dem obersten Aggregati-
onsniveau. Die Kategorisierung der SBN 2000 trägt ausserdem den neuen Berufen im Be-
reich der Informations- und Kommunikationstechnologie Rechnung. 

Methodik Struktur: 
Berufsabteilungen (Einsteller), Berufsklassen (Zweisteller), Berufsgruppen (Dreisteller) 
und Berufsarten (Fünfsteller). 
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